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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


L. Ich bin vom 27. September bis zum 14. Oktober d. J. beurlaubt und werde durch 
den Kreisdeputirten Herrn Rittergutsbeſitzer v. Heyer —Goſchin vertreten. 


Danzig, den 26. September 1894. 
Maurach. 
Königlicher Landrath. 


— 


2. Das für den 15. Oktober beabſichtigte Füllenbrennen wird jetzt ſchon 
am 5. Oktober d. J., Vormittags 10 Uhr, in Artſchau 


Danzig, den 26. September 1894. 
Der Landrath. 


ſtatifinden. 


— 


2 


5. Am 30. Junt d. J. iſt in Saſſoferrato, Provinz Ancona in Italien, der im Zimmer 
des Sindaco aufbewahrte, der Gemeinde zugehörende frühere Kirſchenſchatz entwendet. Derſelbe 
beſtand aus 25 Stücken, insbeſondere Medaillons, kleinen Urnen und Kreuzen aus Gold, Silber 
und anderen Metallen, vielfach mit Edelſteinen beſetzt und Reliquien enthaltend. An jedem 
Stücke befand ſich ein Pergamentſtreifen, auf welchem mit rother Schrift angegeben war, welche 
Reliquien darin enthalten waren. 
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Da anzunehmen iſt, daß vielleicht die Veräußerung der entwendeten Gegenftände in 
Deutſchland verſucht werden wird, fo beauftrage ich die Herren Orts⸗Vorſtände, die Orts⸗Polizei⸗ 
Behörden und die Gensdarmen, auf das Vorkommen der bezeichneten Gegenſtände zu achten, tm 
Ermittelungsfalle dieſelben in Beſchlag zu nehmen und mir ſofort davon Anzeige zu erſtatten. 

Danzig, den 24. September 1894. 


Derr Lan ee h. 


4. Nachſtehend bringe ich das Verzeichniß der bei dem Weſtpreußiſchen Verein zur Ueber⸗ 
wachung von Dampfkeſſeln in Danzig angeſtellten Ingenieure und der denſelben beigelegten amt⸗ 
lichen Beſugniſſe zur öffentlichen Kenntniß: 
a. Ober⸗Ingenieur E. Münſter iſt befugt zur Vornahme: 
1. der regelmäßigen techniſchen Unterſuchungen und Waſſerdruckproben bei allen der 
Vereinsüberwachung unterſtellten Dampfkeſſeln, 
2. der erſten Waſſerdruckprobe und Bauartprüfung bei allen für und von Vereins⸗ 
mitgliedern erbauten Keſſeln, 
3. der Waſſerdruckprobe nach einer Hauptausbeſſerung bei allen für und von Vereins⸗ 
mitgliedern ausgebeſſerten Keſſeln, 
4. der Abnahme⸗Prüfung beweglicher Keſſel, 
5. der Abnahme⸗Prüfung von Dampfkeſſeln im Bereiche der Provinz Weſtpreußen, 
6. der Vorprüfung von Genehmigungsgeſuchen. 
b. Ingenieur Eugen Heidepriem ift befugt zur Vornahme: 
1. der regelmäßigen techniſchen Unterſuchungen und Waſſerdruckproben bei allen der 
Vereinsüberwachung unterſtellten Dampfkeſſeln, 
2. der erſten Waſſerdruckprobe und Bauartprüfung bei allen für und von Vereins- 
mitgliedern erbauten Keſſeln, 
3. der Waſſerdruckprobe nach einer Hauptausbeſſerung bei allen für und von Vereins⸗ 
mitglte dern ausgebeſſerten Keſſeln, 
4. der Abnahme⸗Prüfung beweglicher Keſſel, 
5. der Abnahme⸗Prüfung von Dampfkeſſeln im Bereiche der Provinz Weſtpreußen. 
c. Ingenieur Fedor Probſt iſt befugt zur Vornahme: 
1. der regelmäßigen techniſchen Unterſuchungen und Waſſerdruckproben bei allen der 
Vereinsüberwachung unterſtellten Dampfkeſſeln, 
2. der erſten Waſſerdruckprobe und Bauart⸗Prüfung bei allen für und von Vereins⸗ 
mitgliedern erbauten Keffeln, 
3. der Waſſerdruckprobe nach einer Haupt Ausbeſſer ung bei allen für und von Vereins⸗ 
4. 


mitgliedern ausgebeſſerten Keſſeln, 
Der Abnahme⸗Prüfung beweglicher Keſſel, 

5. der Abnahme⸗Prüfung von Dampfkeſſeln im Bereiche der Provinz Weſtpreußen. 

d. Der Ingenieur Otto Walter iſt befugt zur Vornahme: 

1. der regelmäßigen techniſchen Unterſuchungen und Waſſerdruckproben bei allen der 
Vereins⸗Ueberwachung unterſtellten Dampfkeſſeln, 

2. der erſten Waſſerdruckprobe und Bauart⸗Prüfung bei allen für und von Vereins 
mitgliedern erbauten Keſſeln, 
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3. Der Waſſerdruckprobe nach einer Haupt⸗Ausbeſſerung bei allen für und von 
Vereins mitgliedern ausgebeſſerten Keſſeln, 
4. der Abnahme⸗Prüfung beweglicher Keſſel. 


Danzig, den 27. September 1894. 
Der Landrath. 


— ee 5 EEE 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 
Bei der am 4. Mai d. Js. ſtattgehabten Auslooſung der Anleiheſcheine des ehemaligen 
Landkreiſes Danzig — dritter Ausgabe — find folgende Nummern gezogen worden: 


Buchſtabe A. No. 214 über 1000 AK 


5. 


A. No. 215 1000 
. A. No. 237 = 1000 > 
. A. No. 238 1000 
. B. No. 54 » 500 
. B. No. 88 500 ⸗ 
= B. No. 185 = 500 
s B. No. 1995 500 
. B. No. 254 500 = 
. B. No. 285 500 
a C. No. 196 = 200 = 
. C. No. 485 200 
a C. No. 492 = 200 = 
E C. No. 493 = 200 = 
E C. No. 495 = 200 


Die ausgelooſten Anleiheſcheine werden den Beſitzern mit der Aufforderung hierdurch 
gekündigt, die entſprechenden Kapitalabfindungen vom 2. Januar 1895 ab bei der Kreis-Kommunal⸗ 
Kaſſe des Kreiſes Danziger Niederung hierſelbſt gegen Rückgabe der Anleiheſcheine fowie der 
ſämmtlichen dazu gehörigen Zinsſcheine und Anweiſungen in Empfang zu nehmen. 

Danzig, den 9. Mai 1894. 


Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Danziger Nlederung. 
von Gramatzlki. 


— 


6. Laut Beſchluß der Gemeinde⸗Organe, welcher höhern Orts beſtätigt iſt, iſt von den 
lämmtlichen evangeliſchen Steuerzahlern innerhalb des Klichſpiels Löblau, einſchließlich der dies⸗ 
ſelts zum Pfarr⸗Vikariat Meiſterswalde gewieſenen Ortſchaften, im Oktober d. J. eine Umlage 
zu erheben, und zwar 14% der Einkommenſteuer und je 10% der Grund⸗ und der Gebäude⸗ 
teuer. Die Ortſchaften, welche den hieſigen neuen Kirchhof nicht benutzen, zahlen nur 12% der 

nkommenſteuer und je 8% der Grund- und Gebäudeſteuer. Gemeindeglieder mit Einkommen 
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von nicht mehr als 900 jährlich werden nach Maßgabe der im 8 74 des Geſetzes vom 
24. Juni 1891 angegebenen „Normalſteuerſätze“ herangezogen. Miſche hen zahlen die Hälfte. 

Die Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſtände des Kirchſpiels Löblau werden ergebenſt erſucht, die 
Umlage einzuziehen und in längſtens 4 Wochen an die Kirchenkaſſe z. H. des Hofbeſitzers Herrn 
Hartung —vöblau, abzuführen, auch gleichzeitig eine namentliche, als richtig beſcheinigte Nach⸗ 
weiſung aller Beitragspflichtigen beizufügen, und zwar nach folgenden Rubriken: 1. Laufende Nr., 
2 Zu⸗ und Vornamen. 3. Stand oder Gewerbe. 4. Einkommenſteuer, bzhw. fingirter Steuer 
ſatz, 5. davon der Kirchenbeitrag. 6. Grundſteuer, 7. davon der Kirchenbeſtrag, 8. Gebäudeſteuer, 
9, davon der Kirchenbeitrag, 10. Summa der Spalten 5, 7, 9; 11. Bemerkungen. — Jede 
Zahlenſpalte iſt ſchließlich für ſich zu ſummiren. — Etwaige Reſte ſind exekutiviſch einzuziehen, 
bzyw. iſt deren Unbeitrelblichkeit vom Ortsvorſtand zu beſcheinigen. 

Löblau, den 27. September 1894. 

Der Gemeinde ⸗Kirchenrath. 
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4. Bekanntmachung. 
Bei der am 4. Mal d. 38. ſtattgehabten Auslooſung der Obligationen des ehemaligen 
Landkreiſes Danzig — II. Emiſſion — find folgende Nummern gezogen worden: 
Littr. A. No. 29 über 2000 cM& 
0 
26 1000 
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Die ausgelooſten Obligationen werden den Beſitzern mit der Aufforterung hierdurch 
gekündigt, die entſprechende Kapitalabfindung vom 2. Januar 1895 ab bei der Kreis-Kommunal⸗ 
Koſſe des Kreiſes Danziger Niederung hierfelbft gegen Rückgabe der Obligationen nebſt ſämmt— 
lichen dazu gehörigen Coupons und Talons in Empfang zu nehmen. 

Danzig, den 9. Mai 1894. 

Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Danziger Niederung. 
von Gramatzli. 


Nichtamtlicher Theil. 


8. 2 kleine braune Paß. Pferde find billig zu verkaufen. Zu beſehen von 11 bis 1 Uhl 
Vormittags im Stalle von „Hotel de Thorn“, bei Wenzel. 


9 ur ſucht einen ordentlichen Deputatſchm led 
3u Martini d. 35. 7 5 Gut Matern. 


Beilage. 


— 


